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1. Ist es möglich, Spielgemeinschaften zu nutzen? 
a. Laut WTTV nein und ist derzeit auch nicht vorgesehen 

2. Wie sieht es mit der Ausrichtung des diesjährigen Bambini-Cup Süd aus? 
a. Ausschreibung kam am 23.04. - erneut in Niederkassel, am 8.6. (Fronleichnam) 

3. Ist eine Spielberechtigung verpflichtend für die Teilnahme am Bambini Cup? 
a. Ja. Somit ist eine Teilnahme an der mini-Meisterschaft nach dem Bambini Cup 

ausgeschlossen. Die Ausschreibung (Bambini Cup Süd) ist hier und mehr Infos sind 
auf der Seite des WTTV zu finden 

4. Welche (Melde-)Ligen wird es geben? 
a. Dies hängt von der Meldung der Vereine ab. Es wird geprüft, wie man den Vereinen 

über click-tt die Chance geben kann, eine Wunschliga einzutragen. In einzelnen, 
begründeten Fällen können diese Anträge genehmigt werden. Sobald alle Ligen 
vorliegen, wird der Vorstand die vorläufige Klassenteilung veröffentlichen, sodass 
die Vereine ihre Rückmeldung geben können.  

5. Wie sehen die Stichtage für die Saison 2023/24 aus? 
a. U19=2005-2008 
b. U15=2009-2010 
c. U13=2011-2012 
d. U11=2013 und jünger 

6. Wie sieht das Spielsystem der Mannschaftsmeisterschaften aus? 
a. U19, U15 = Bundessystem bis zum 6. Punkt (wie auf WTTV-Ebene) 
b. U13, U11 = Modifiziertes Swaythling-System 

7. Können Jugendliche in mehreren Vereinen gleichzeitig spielen? 
a. Jugend im Verein A und Erwachsene im Verein B = ja, möglich 

8. Zu Frage 7: wie ist dies technisch in click-tt umsetzbar? 
a. Zum 31.5. und 30.11 (quasi Wechselfrist) ist es möglich, einen “Wechsel” zu 

beantragen. In diesem Zuge kann durch das Klicken des entsprechenden Feldes ein 
Spieler (auch wenn er bis dahin keine Seniorenerklärung abgegeben hat) den Verein 
nur für eine Altersklasse (z.B. Erwachsene) wechseln und zur neuen Runde im neuen 
Verein B für die Erwachsenen starten, während er weiterhin für Verein A bei der 
Jugend antritt 

9. Was sind die Voraussetzungen, um eine Großveranstaltung (16+ Tische) ausrichten zu 
dürfen? 

a. Mikrofon-Anlage, Sitzplätze, die entsprechende Anzahl an Tischen, Verpflegung, 
i.d.R. die Verfügbarkeit der Halle für das gesamte Wochenende, Raum für die 
Turnierleitung 


